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Dank und Anerkennung wurde einigen Mit-
bürgern zuteil, die anderen geholfen haben 
und dafür ausgezeichnet wurden.

Dritte Bürgermeisterin Anita Heßler rief Emil 
Bergler, Werner Stopfer und Jürgen Stopfer 
auf, denen das Feuerwehr-Ehrenzeichen für 
40 Jahre verliehen wurde. Manfred Krauß, 
Manuel Stümpfl , Andreas Konle, Tobias 
Werner, Holger Diesenbacher und Christian 
Pappenberger erhielten in den vergangenen 

Dank und Anerkennung für 
20 ausgezeichnete Mitbürger

Ehrungen beim Neujahrsempfang der Stadt

Dank und Anerkennung ging beim Neujahrsempfang der Stadt an eine Reihe von Mitbürgern, die sich um verschiedene Belange verdient 
gemacht haben und ausgezeichnet wurden.                  Text: Renate Gradl

drei Jahren das Feuerwehr-Ehrenzeichen in 
Silber.

Das Ehrenzeichen des Bayerischen Mini-
sterpräsidenten für besondere Verdienste im 
Ehrenamt bekamen 2020 Doris Baumann und 
Kornelia Bauer. Dank und Anerkennung für 
die Lebensrettung im Städtischen Waldbad 
gingen an Daniel Jobst und René Wächter. 
Der Umweltpreis des Landkreises Neustadt 
a. d. Waldnaab ging an Reinhold Gietl vom 

Imkerverein Eschenbach, der Sozialpreis 
wurde Hildegard Haupt verliehen.  

Die Kommunale Verdienstmedaille des bay-
erischen Staatsministeriums in Bronze wurde 
Gerald Morgenstern und Udo Greim verlie-
hen, die Kommunale Dankurkunde ging an 
Thomas Mayer und Anita Stauber. Für die 
Verdienste um zivil-militärische Zusammen-
arbeit wurde Edgar Knobloch die Medaille 
durch die Bayerische Staatskanzlei verliehen.
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Wegen Corona und der Sanierung der Stadt-
halle gab es drei Jahre lang keinen Neujahrs-
empfang in Grafenwöhr. Deshalb konnten 
über 300 Gäste vielerlei Gutes über diesen 
langen Zeitraum von Bürgermeister Edgar 
Knobloch erfahren.

"Es ist viel passiert, nicht alles davon zu 
unserer Freude. Die Zusage des Staatsmini-
sters Dr. Florian Herrmann als Hauptredner 
beim Neujahrsempfang hat uns sehr gefreut", 
so der Bürgermeister. Was in den Zeitraum 
der letzten Jahre fi el, war eine Ankündigung 
aus den USA, dass ein Großteil der ameri-
kanischen Truppen Deutschland verlassen 
soll. "Aber der Minister Florian Herrmann hat 
durch engen Schulterschluss mit uns und mit 
unseren militärisch Verantwortlichen vor Ort 
bis hin zu wichtigen Stellen in Washington 
ein Netzwerk der vertrauensvollen und sehr 
wichtigen Zusammenarbeit geknüpft", berich-
tet Knobloch.

Ein weiterer hochrangiger Gast war Gene-
ralkonsul Timothy Liston; des weiteren auf 
amerikanischer Seite Brigdegeneral Steven 
P. Carpenter und den Commander der Gar-
rison Bavaria Colonel Kevin A. Poole. Ihnen 
gestand Knobloch: "Wir sind alle dankbar, 
dass 2023 wieder ein Deutsch-Amerikani-
sches Volksfest ermöglicht wurde. Am Eröff -
nungstag war auch der Spatenstich für den 
Bau des "ORTC" (Operation readiness trai-
ning complex), eine 650 Millionen Euro Maß-
nahme. "Damit wird Grafenwöhr als Standort 
gesichert", so eine der guten Nachrichten.

Begrüßt wurden noch viele Gäste nament-
lich, unter anderen Bundestagsabgeordne-
ter Albert Rupprecht, Landtagsvizepräsident 
Tobias Reiß, Landrat Andreas Meier. Seinen 
Kolleginnen und Kollegen im Stadtrat 
bescheinigte er gute Abeit beim Gemein-

Mit "ORTC" ist Grafenwöhr als Standort gesichert
Bürgermeister Edgar Knobloch spricht beim Neujahrsempfang der Stadt

schaftsprojekt "Stadthalle", "auf das die 
ganze Bevölkerung stolz ist. Ähnlich positiv 
sei auch der Bau der Erlebnisrutsche und der 
Sanierung des Waldbades gewesen. "Das 
kostet alles sehr viel Geld. Aber damit geben 
wir Steuergelder in Form von Lebensqualität 
wieder an die Bevölkerung zurück", so das 
Stadtoberhaupt. 
Auch das Kulturmanagement wurde weiter 
ausgebaut, denn die kulturellen Veranstal-
tungen seien unverzichtbar. Hier kämen Men-
schen jeder Herkunft und Alter zusammen, 
um abzuschalten und etwas Unbezahlbares 
zu erfahren, nämlich: "die Seele baumeln zu 
lassen".

Die wichtigsten Personen sind die Ehrenamt-
lichen in den Vereinen, den Feuerwehren, 
dem BRK und anderen Hilfsorganisationen. 
Ihnen zu Ehren fi ndet der Neujahrsempfang 
statt. Im Hinblick auf den "Nordgautag" wäre 
dieser ohne die Ehrenamtlichen nicht vorstell-
bar. Dankesworte gingen an die Stadtkapelle 
Grafenwöhr für die musikalische Umrah-
mung.
Text: Renate Gradl

Rund 300 Gäste nahmen beim Neujahrsempfang der Stadt teil

Die Stadtkapelle Grafenwöhr hat den Neujahrsempfang musikalisch umrahmt

Bürgermeister Edgar Knobloch begrüßt beim 
Neujahrsempfang der Stadt gut 300 Gäste
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Es sind schwierige Zeiten, in denen wir leben. 
Das Eis der Demokratie wird dünner. Aber 
trotz Krieg in der Ukraine und im Nahen Osten 
gilt es, optimistisch zu bleiben.
"Wir leben in einer sehr seltsamen Zeit", sagte 
der Leiter der Bayerischen Staatskanzlei Dr. 
Florian Herrmann beim Neujahrsempfang der 
Stadt. Scherzhaft gemeint fügte er hinzu: "Es 
fehlen nur noch Aliens." Die Konfl ikte im Nahen 
Osten und der Ukraine seien ernst. Trotzdem 
rief er zu Optimismus auf und wünschte "ein 
gutes neues Jahr".
Unsere Generation, die geprägt ist von 1970 
musste nie Angst haben vor einem Krieg. Die 
Mehrheit ist stabil demokratisch. Der Staats-
minister blickte zurück auf die Großeltern, 
bei denen es nicht so war und auf die jetzige 
Situation mit der Agression von Rußland und 
den Angriff  in der Ukraine, der "nicht bald 
vorbei sein wird".
Deshalb ist die transatlantische Freundschaft 
für Grafenwöhr wichtig. Die Amerikaner haben 
uns befreit. Auch die Demokratie wurde dau-
erhaft verankert. Europa wird jedoch weni-
ger und besteht nur noch aus fünf Prozent 
der Weltbevölkerung. Deshalb muss Europa 
zusammen halten. Dr. Herrmann warnte vor 
dem islamistischen Terrorismus und auch "in 
China gibt es keine Freiheit"!
"Das Existenzrecht Israels steht außer Frage 
und wir stehen selbstverständlich an ihrer 

Die Herzkammer der 
Deutsch-Amerikanischen Freundschaft

Staatsministers Dr. Florian Herrmann spricht beim Neujahrsempfang der Stadt
Seite. Zusammen mit den Amerikanern wollen 
wir in Deutschland und Europa die Freiheit 
verteidigen", betonte der Staatsminister. Er 
bedankte sich bei den amerikanischen Freun-
den, dass sie die Stellung halten und zur Ver-
fügung stehen, wenn es notwendig ist. 
"Wir stehen an einem Ort der deutsch-bay-
erischen Freundschaft", so Dr. Herrmann, der 
sich auch bei der Bevölkerung im Hinblick auf 
den Truppenübungsplatz bedankte. - "Es ist 
bemerkenswert, dass die Beschwerden gerin-
ger werden, obwohl die Belastungen höher 
sind. Die Menschen in Grafenwöhr haben 
begriff en, worum es geht", so Dr. Herrmann. 
Dankesworte gingen auch an Bürgermeister 
Edgar Knobloch, an Brigadegeneral Steven P. 
Carpenter und Kommandeur Oberst Kevin A. 
Poole. "Hier ist die Herzkammer der Deutsch-
Amerikanischen Freundschaft!"
Weitere Themen waren die Bekämpfung der 
Bürokratie, der Klimawandel, die Nöte des 
Mittelstandes und das Ehrenamt. Eine Studie 
habe ergeben, dass die Ehrenamtlichen länger 
leben und mehr Glücksgefühle haben. Sein 
Tipp für die Ärzte: "Ehrenamt verschreiben". 
Der Staatsminister wandte sich auch an die 
Politik, die nicht nur in einer engen Blase leben 
sollte, sondern spüren, was den Menschen 
unter den Nägeln brennt. Sie sollten nichts 
vorschreiben und im Dialog mit ihnen bleiben. 
Text: Renate Gradl

Staatsminister Dr. Florian Herrmann spricht 
beim Neujahrsempfang der Stadt

VdK-Außensprechtag
Im Jahr 2024 fi nden keine Außensprechtage 
satt. Bitte vereinbaren Sie einen Beratungs-
termin telefonisch mit der Kreisgeschäftsstelle 
(Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino: 
Der nächste VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, den 07.02.2024 im „Neue Welt Kinocen-
ter“ Weiden. Gezeigt wird die Tragikomödie von 
Till Schweiger „Das Beste kommt noch“. Um 
seinem mittellosen Freund Felix (Till Schweiger) 
zu helfen, borgt Arthur (Michael Maertens) ihm 
seine Krankenkarte für eine ärztliche Untersu-
chung. Dadurch erfährt Arthur, dass Felix tod-
krank ist. Er hat aber nicht den Mut, Felix die 
Wahrheit zu sagen und baut ein Netz von Lügen 
auf. Schlussendlich denkt der kranke Felix, dass 
sein bester Freund im Sterben liegt. So beginnt 
der todkranke Felix damit, sich um seinen kern-
gesunden Freund zu kümmern. Beginn 10.00 
Uhr. Vorzugspreis 5,00 Euro auf allen Plätzen.

VdK-Geburtstage: 
Die Vorstandschaft wünscht allen im Februar 
geborenen Mitgliedern alles Gute, Zufrieden-
heit und ganz besonders viel Gesundheit für das 
neue Lebensjahr.

Jahreshauptversammlung
Die Mitglieder der Katholische Theater-
gruppe Grafenwöhr e.V. sind am Freitag, den 
02.02.2024 herzlich zur
Jahreshauptversammlung 
ins Jugendheim Grafenwöhr, Sitzungszim-
mer, eingeladen. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Neuwahlen
5. Planung des Vereinsjahres
6. Anschaff ungen
7. Sonstiges
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche 
Teilnahme.

Weltgästeführertag 2024

Motto: „Straßen, Gassen, 
Brücken, Plätze“ 

Jedes Jahr im Februar machen die Gäste-
führer auf der ganzen Welt mit dem Weltgä-
steführertag auf ihre Angebote aufmerksam. 
2024 lautet das Motto: „Straßen, Gassen, 
Brücken, Plätze“. Gästeführerin Elisabeth 
Schreml von den Gästeführern im Ober-
pfälzer Wald und Stadtführerin Marianne 
Gottschalk laden deshalb am Sonntag, 25. 
Februar um 14:00 Uhr zu einer Stadtführung 
ein.
Bereits zum fünften Mal fi ndet der Weltgä-
steführertag in Grafenwöhr statt. Dieses 
Jahr erfahren die Besucher interessante 
Details zu den verschiedenen Kultur- und 
Naturplätzen der Stadt. Zudem warten bei 
dieser außergewöhnlichen Tour spannende 
Geschichten zu Gassen, Straßen und Brük-
ken auf die Teilnehmer. Die Führung ist 
kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Treff -
punkt: Alte Amberger Straße, Wache I
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Müllabfuhrtermine: 
Donnerstag 01.02.2024 Blaue Tonne 
  Fa. Kraus

Montag, 05.02.2024 Abfuhr „gelber Sack“

Freitag,  09.02.2024 Abfuhr „Biotonne“

Montag, 12.02.2024 Hausmüllabfuhr

Freitag, 23.02.2024 Abfuhr „Biotonne“
  Blaue Tonne 
  Fa. Bergler

Montag, 26.02.2024 Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügun-
gen und Vorsorgevollmachten bietet Hilde-
gard Haupt am Dienstag, den 05. März 2024 
von 9:00 – 11:00 Uhr im Fraktionszimmer 
des Rathauses (Marktplatz 1, 92655 Grafen-
wöhr) an.
Die Termine können telefonisch unter 
09641/3148 vereinbart werden. Die Bera-
tung ist kostenlos.

Sprechstunde für Pfl egende 
Angehörige

Über den ILE-Zusammenschluss wurde 
gemeinsam mit der Caritas Sozialstation 
Grafenwöhr eine Fachstelle für Pfl egende 
Angehörige geschaff en. Angeboten wird 
eine neutrale Beratung rund um das Thema 
Pfl ege z. B. Aufklärung zu Leistungen der 
Pfl egeversicherung, Hilfe bei Beantra-
gungen bzw. Ausfüllen von Formularen, 
Koordination von Hilfsangeboten, Kontakt-
aufnahme zu Pfl egeeinrichtungen usw. 
Die Sprechstunden im Februar fi nden am 
01.02.2024 und am 15.02.2024 von 08:00 
Uhr bis 12:00 Uhr im Rathaus Grafenwöhr, 
Fraktionszimmer 2. OG statt. Bei Fragen 
wenden Sie sich an Herrn Kilian Heinl unter 
fachstelle@caritas-grafenwoehr.de oder 
0160/98632035. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Elternabend der Schulanfänger
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberech-
tigte,
am Dienstag, 27. Februar 2024 fi ndet um 
18:30 Uhr für die Eltern der Schulanfänger 
in der Aula ein Elternabend statt. Bei dieser 
Gelegenheit erhalten Sie wichtige Informatio-
nen zum Schulstart.
Themen:
• Ist mein Kind schulfähig?
• Organisatorisches zur Schuleinschreibung
• Hilfsangebote
• Vorstellung der „Off enen Ganztagsschule“
• Sicherer Schulweg
• Anmeldeunterlagen
Die Grundschule Grafenwöhr lädt Sie und Ihr 
Kind zudem am Donnerstag, 07. März 2024
um 15:00 Uhr zur Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2024/2025 ein. 
Die Gruppeneinteilung entnehmen Sie bitte 
der Informationstafel im Eingangsbereich.
• Hier bringen Sie bitte die ausgefüllten 
Anmeldeunterlagen sowie alle nötigen Doku-
mente (siehe Ausfüllanleitung bei den Anmel-
deunterlagen) mit.
Eingeschult werden alle Kinder,
• die im Vorjahr zurückgestellt wurden sowie
• die bis zum 30. Juni 2024 sechs Jahre 
alt werden (d.h. geboren bis einschließlich 
30.06.2018)
Eingeschult werden können alle Kinder,
die im Zeitraum vom 1. Juli bis 30. September 
2024 sechs Jahre alt werden (sogenannter 
Einschulungskorridor). Die Eltern entschei-
den jedoch frei, ob ihr Kind dieses oder 
nächstes Jahr eingeschult wird (d.h. ohne ein 
Attest vorzulegen). Die Schule oder auch der 
Kindergarten beraten die Eltern bei Bedarf. 
Sollten Sie sich gegen eine Einschulung 
entscheiden, dann nehmen Sie bitte so bald 
wie möglich, spätestens bis zum Mittwoch, 
10.04.2024, Kontakt mit dem Sekretariat auf.
Eingeschult werden vorzeitig auf Antrag 
der Eltern Kinder, 
die in der Zeit vom 01.10.2018 bis 31.12.2018 
geboren sind.
Kinder, die ab dem 01.01.2019 geboren sind, 
können bei Vorlage eines schulpsycholo-

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr 
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 7. Februar 2024 
Mittwoch, den 21. Februar 2024

Vorherige telefonische Terminvereinba-
rung unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich. 

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de
homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de

Öff nungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr
                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr

gischen Gutachtens vorzeitig angemeldet 
werden.
Zurückstellung (Ihr Kind wird im Septem-
ber 2025 eingeschult)
Ein schulpfl ichtiges Kind, das vor dem 1. 
Juli sechs Jahre alt wird, kann für ein Schul-
jahr von der Aufnahme in die Grundschule 
zurückgestellt werden, wenn zu erwarten ist, 
dass das Kind voraussichtlich erst ein Jahr 
später mit Erfolg am Unterricht teilnehmen 
kann. Sollten Sie für Ihr Kind die Zurückstel-
lung wünschen, melden Sie sich bitte bis 
spätestens Mittwoch, 01.03.2024 im Sekreta-
riat (Tel. 1712). Es wird ein ärztliches Attest
benötigt.
Die Grundschule Grafenwöhr bietet auch 
im kommenden Schuljahr im Rahmen der 
off enen Ganztagsschule die Möglichkeit der 
Betreuung am Nachmittag an.
Eltern, die sich über das Betreuungsange-
bot informieren möchten, haben während 
der Schuleinschreibung Gelegenheit dazu. 
Gleichzeitig können Sie Ihr Kind bei Bedarf 
anmelden.
Während der Einschreibung verkauft der 
Elternbeirat in der Pausenhalle Kaff ee und 
Kuchen. 

Mit freundlichen Grüßen
Anja Bräu

Schulleiterin

01.02.2023 Herr Johann Bayer  
zum 90. Geburtstag

10.02.2023 Herr Jakob Weber
zum 70. Geburtstag

28.02.2023 Frau Brigitte Meiller
zum 70. Geburtstag
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Oberpfälzer Hügelland: Neues Logo vorgestellt 
Bisher hatte die Tourismusgemeinschaft des 
Oberpfälzer Hügellands, welche die zehn ILE-
Kommunen plus die Orte Etzenricht, Kohlberg, 
Mantel und Weiherhammer umfasst, keine 
eigene Wort-Bild-Marke. ILE-Vorsitzender 
Edgar Knobloch erklärte bei der Vorstellung des 
Logos am Barbaraberg, dass dieses der Region 
ein Gesicht nach außen geben soll. 

Wettbewerb zur Logoerstellung 
Über den ILE-Zusammenschluss wurde im ver-
gangenen Jahr ein Wettbewerb zur Gestaltung 
des Logos durchgeführt. Insgesamt wurden 
drei Vorschläge von regionalen Werbeagen-
turen eingereicht. Die Vorstandschaft der ILE 
entschied sich nach der anonymen Sichtung 
der Entwürfe für den Vorschlag von Stefanie 
Schecklmann aus Eschenbach i. d. OPf. von der 
Agentur Abilita Kunst + Design. 

Rauher Kulm als markanter Bestandteil 
Schecklmann greift im Logo den Rauhen Kulm 
als markantesten Bestandteil des Oberpfälzer 
Hügellands auf. Die sanften Hügel und vielen 
Seen werden durch die grünen Hügel- und 
blauen Wasserlinien dargestellt. Die Klein-
schreibung der Schrift erfolgte, damit das 
Gesamtbild nicht zu hart wirkt und sich dezent 
und zwanglos an die Hügel anpasst. 

Verwendung auf der neuen Tourismusbro-
schüre 
Mit dem Logo soll vor allem die Vermarktung der 
Region im Bereich Tourismus verstärkt werden. 
Die Marke soll zunächst auf die bestehende 
Radkarte und die Neuauflage der Tourismus-
broschüre gedruckt werden. Weitere Einsatz-
möglichkeiten sind beispielsweise Werbeartikel, 
Flyer oder ein eigener Internetauftritt.

Die Akteure der ILE stellen das Logo am Barbaraberg bei Speinshart vor. Mit dabei Grafikerin Ste-
fanie Schecklmann

Das neue Logo des Oberpfälzer Hügellands Stadt 
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Bilanz für das Jahr 2022 
wurde geprüft – Testat des 

Wirtschaftsprüfers

Der Jahresabschluss der Stadtwerke Gra-
fenwöhr für das Wirtschaftsjahr 2022 wurde 
durch den Bayerischen Kommunalen Prü-
fungsverband, München geprüft und mit 
folgendem uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk versehen:

Bestätigungsvermerk des Abschluss-
prüfers für das Wirtschaftsjahr 2022

„Wir haben den Jahresabschluss des Kom-
munalunternehmens Stadtwerke Grafen-
wöhr, – bestehend aus der Bilanz zum 
31.12.2022 und der Gewinn- und Verlu-
strechnung für das Wirtschaftsjahr vom 
01.01.2022 bis zum 31.12.2022 sowie dem 

Anhang, einschließlich der Darstellung der 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
– geprüft. Darüber hinaus haben wir den 
Lagebericht des Kommunalunternehmens 
Stadtwerke Grafenwöhr für das Wirtschafts-
jahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 
geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der 
bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse

- entspricht der beigefügte Jahresabschluss 
in allen wesentlichen Belangen den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsgemäßer Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und 
Finanzlage des Kommunalunternehmens 
zum 31.12.2022 sowie seiner Ertragslage für 
das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 
31.12.2022 und

- vermittelt der beigefügte Lagebericht ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Kommunalunternehmens. In allen 
wesentlichen Belangen steht dieser Lagebe-
richt in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften sowie den ergänzenden lan-
desrechtlichen Vorschriften und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären 
wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-
dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 

Das renommierte ukrainische Prime Orche-
stra macht im Zuge seiner Europa-Tour am 
Samstag, 9. März, um 19:30 Uhr auch in der 
Stadthalle Grafenwöhr Halt und gibt eine 
Rock-Sympho-Show zum Besten. Karten 
sind ab sofort unter www.eventim.de erhält-
lich.
Diese große, lebhafte und kraftvolle Musik-
show präsentiert weltberühmte Rock-Hits 
in einer exklusiven Orchesterbearbeitung. 
Dabei wird den Hits ein neuer, symphonisch 
bereicherter Klang verliehen, und dem Publi-
kum wird die Möglichkeit geboten, unbe-
kannte Facetten seiner Lieblingsmusik zu 
entdecken und sich mit Energie aufzuladen. 
Von den Beatles über Kiss, Queen und AC/
DC bis hin zu Nirvana, Depeche Mode und 
Coldplay wird die gesamte Rock-Geschichte 
abgedeckt.
Mit mächtigem Sound, Licht und Spezial-
effekten wird das Prime Orchestra live und 
in 2 Stunden eine Flut positiver Emotionen 
und eine unvergleichliche Rock-Atmosphäre 
erzeugen!
Bildrechte: Prime Orchestra

Prime Orchestra mit Rock Sympho Show

Jahresabschlusses und des Lageberichts 
geführt hat.

München, 29.09.2023
Bayerischer Kommunaler Prüfungsverband

Helmut Wiedemann, Wirtschaftsprüfer

Der Verwaltungsrat der Stadtwerke 
fasste in seiner Sitzung am 13. Dezember 
2023 folgenden einstimmigen Beschluss:

Der geprüfte Jahresabschluss für das 
Jahr 2022 wird mit einer Bilanzsumme von 
23.398.668,06 Euro und einem Jahresge-
winn von 289.057,09 Euro festgestellt. Der 
Jahresgewinn 2022 wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

Der Bestätigungsvermerk des Abschluss-
prüfers ist gem. § 27 Abs. 3 Kommu-
nalunternehmensverordnung (KUV) zu 
veröffentlichen. Der Jahresabschluss und 
der Lagebericht sind sieben Tage öffentlich 
auszulegen. 

Dem Vorstand wird Entlastung erteilt (§ 27 
Abs. 1 Satz 3 KUV).

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 
können in der Zeit vom 12. Februar bis 01. 
März 2024 bei den Stadtwerken Grafenwöhr, 
Pechhofer Straße 18, 92655 Grafenwöhr 
eingesehen werden.

Grafenwöhr, 08.01.2024
Knobloch

Erster Bürgermeister,
Vorsitzender des Verwaltungsrats
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Lachen, Tanzen, Singen, Spielen, Staunen 
- beim Kinderfest in der Stadthalle am 4. 
Februar kommt dank Konzert, Erlebnisspie-
len und Zaubershow garantiert keine Lange-
weile auf!
Nachdem die Stadthalle im letzten Jahr mit 
einem großen Festwochenende eröffnet 
wurde, lädt die Stadt Grafenwöhr in diesem 
Jahr nochmals ein zu einer Feier, die sich 
vor allem an Familien und Kinder richtet. Bei 
einem turbulenten unvergesslichen Nachmit-
tag ist beste Unterhaltung geboten. Passend 
zur Faschingszeit sind alle eingeladen ver-
kleidet zu kommen.
Los geht es um 14 Uhr mit einer Kinder-Mit-
mach-Konzert-Party mit Caro und Janina von 
der DONIKKL Crew, die die Stimmung mit 
Songs wie dem "Fliegerlied" ordentlich anhei-
zen. Alle Kinder sind ausdrücklich eingela-
den mitzusingen und mitzutanzen. Bereits 
ab 14:30 Uhr startet auch das Programm 
von "Kinderzeit mit Adelheid", bei dem es 
an allerlei Stationen einiges zu entdecken 
gibt - von Bewegungs- und Geschicklich-
keitsspielen über eine Mini-Hüpfburg bis hin 
zu Basteln, Malen und Kinder-Bingo. Kleine 
Gewinne können alle Kinder abstauben, die 
alle verschiedenen Spiele ausprobieren. Den 
Abschluss des bunten Programms bildet 
Magier Marius Koslowski, der mit seiner 
Show nicht nur Kinder zu verzaubern weiß, 
sondern auch Jugendliche und Erwach-
sene anspricht. Koslowski wird auch bereits 
vor der eigentlichen Show in der Stadthalle 
unterwegs sein und mit seinen Zaubertricks 
verblüffen.
Auch für kleine Snacks und Getränke ist 
gesorgt. Der Eintritt zur gesamten Veranstal-
tung ist frei. Einlass zum Konzert ist ab 13:30 
Uhr.

Zu Fasching Kinderfest in der Stadthalle

Gruppenfoto mit. Fam Baur in Trier

Caro und Janina von der DONIKKL Crew 
sorgen beim Kinderfest für Stimmung

Zauberer Marius Koslowski weiß mit seinen 
Tricks und Humor zu begeistern

Bei "Kinderzeit mit Adelheid" ist für jedes Kind ein passendes Spiel- und Spaßangebot zu finden

Jeden ersten Donnerstag im Monat findet 
im Cafe Bauer ab 15 Uhr eine Versammlung 
statt.

Wochenmarkt pausiert

Im Zeitraum vom 01.02. - 07.03.2024 findet kein Wochenmarkt auf dem 
Grafenwöhrer Marktplatz statt.
Ab 14.03.2024 sind die Fieranten wieder vertreten und freuen sich über jeden 
Kunden, der den Wochenmarkt mit seinen Spezialitäten aus der Region, besucht.
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Am 14. Januar war das Landestheater Ober-
pfalz mit dem Stück „Doppelt leben hält 
besser – Taxi, Taxi“ in der Stadthalle Grafen-
wöhr zu Gast. Eigentlich sollte die Auff ührung 
bereits Ende November stattfi nden, musste 
aber wegen eines Corona-Falls im Ensemble 
verschoben werden. Doch trotz Terminände-
rung waren fast alle Plätze ausgebucht, mehr 
als 200 Zuschauer fanden den Weg in die 
Stadthalle. 
Noch vor dem Stück wurde das Publikum 
informiert, dass fast eine erneute Verschie-
bung nötig gewesen wäre, denn wieder war 
eine Schauspielerin krank. Doch kurzfristig 
sprang die Regisseurin Alexandra Marinescu 
selbst ein und rettete so den Abend. Dass 
sie ihren Text mitunter ablesen musste, über-
spielte sie mit Bravour.
Und so konnten sich die Zuschauer voll ein-
lassen auf die turbulente Verwechslungsko-
mödie um den Taxifahrer John Smith der mit 
zwei Frauen in zwei Wohnungen lebt. Nach 
einem Unfall sieht sich John damit konfron-
tiert, dass plötzlich beide Frauen Verdacht 

Am Sonntag, 10. März, kommt das Lan-
destheater Oberpfalz in die Stadthalle und 
bringt „Extrawurst“, die aktuell meistgespielte 
Komödie an deutschen Theatern, mit. In der 
bissigen Satire eskaliert ein Streit im Tennis-
club: soll für das einzige muslimische Mitglied 
ein eigener Grill angeschaff t werden, auf dem 
Schweinefl eisch tabu ist? Ebenso respektlos 
wie komisch stoßen Atheisten und Gläubige, 
Deutsche und Türken, „Gutmenschen“ und 
Hardliner frontal aufeinander. Und allen wird 
klar: Es geht um mehr als einen Grill…
Tickets sind bereits auf der Website des Lan-
destheater Oberpfalz und unter www.oktik-
ket.de erhältlich.  Zuschauer dürfen sich auf 
einen brandaktuellen, hintersinnigen und vor 
allem brüllkomischen Abend freuen.

Dauer-Gelächter bei „Taxi, Taxi“

Extrawurst gefällig?

schöpfen. Zur allgemeinen Verwirrung tragen 
auch noch zwei Polizisten, der arbeitslose 
aber gewiefte Nachbar aus der einen Woh-
nung und der schwule neue Nachbar aus der 
zweiten Wohnung bei. Immer verrücktere 
Ausreden lässt John sich einfallen um sein 
Lügengebilde aufrecht zu erhalten. Beim 
Grafenwöhrer Publikum sorgten die ständi-
gen Verwechslungen, Missverständnisse und 

kreativen Mogeleien für beste Stimmung und 
lautes Lachen über die gesamte Vorstellung.
Auch das Landestheater Oberpfalz war 
äußerst zufrieden nun mit der Stadthalle auch 
in den Wintermonaten öfter in Grafenwöhr 
spielen zu können. Bereits am 10. März ist 
man erneut mit der Komödie „Extrawurst“ vor 
Ort.
Bildrechte: Renate Gradl

30 Jahre
Malermeisterbetrieb
Zintlhammer 37 92690 Pressath

Tel.: 0 96 44 / 91 81 41 � Fax: 91 83 953 � Mobil: 01 70 / 35 10 314

• Fassadenanstriche
• Strukturputze • Feinputze
• exclusive Wandbeläge
• Diamant- und Goldeffekt u.v.m.
• Verkauf von Farben, Putzen, Lacken und Lasuren

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote
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Am 23. März verwandelt der Circus of Fan-
tasy die Stadthalle zugleich in Zirkusma-
nege und in Broadway-Bühne. In der Show 
„Musical meets Circus“ verbinden sich atem-
beraubende Artistik und magische Musical-
Momente mit den tollsten Songs zu einem 
unvergesslichen Abend. 
Der „Circus of Fantasy“ war bereits bei der 
Stadthallen-Eröff nung im vergangenen Früh-
jahr zu Gast in Grafenwöhr und präsentiert 
nach der tollen Rückmeldung nun auch seine 
neue Show. Tickets sind ab sofort unter www.
circusoff antasy.de oder unter www.okticket.
de erhältlich. 

Zirkus trifft auf Musical – Vorverkauf gestartet

PREISTRÄGER FÜR 
2024 GESUCHT!
Der Freistaat Bayern sucht über verschiedene zuständige Stellen Vorschläge für folgende Preise:

BAYERISCHER INNOVATIONSPREIS EHRENAMT
• Dotiert mit insgesamt 75.000 €
• Bewerbungsende: 17. März 2024
BAYERISCHER INTEGRATIONSPREIS
• Dotiert mit insgesamt 9.000 €
• Bewerbungsende: 19. Februar 2024
SOZIALPREIS 
• Dotiert mit insgesamt 30.000 €
• Bewerbungsende: 31. März 2024 
UMWELTPREIS 
• Dotiert mit insgesamt 30.000 €
• Bewerbungsende: 31. März 2024 
PROJEKTAUSSCHREIBUNG 2024 DER ZUKUNFTSSTIFTUNG EHRENAMT BAYERN
• Dotiert mit insgesamt 10.000 €
• Bewerbungsende: 13. März 2024 

Falls Ihr Interesse geweckt ist oder Sie 
Vorschläge einreichen möchten, fi nden 
Sie hier nähere Informationen:
Link:https://grafenwoehr.de/preistraeger-fuer-2024-gesucht/

JU fährt in das 
Palm Beach

Die Junge Union lädt zur Ferienfahrt in das 
Palm Beach nach Stein ein. Abfahrt ist am 
17. Februar um 8 Uhr am Marienplatz in Gra-
fenwöhr. Rückfahrt nach Grafenwöhr gegen 
16 Uhr. Die Kosten betragen für Kinder unter 
3 Jahren 15 Euro, Kinder bis 16 Jahre 37 
Euro und über 16 Jahren 42 Euro. 
Die Anmeldung ist bei Dominick Kräml unter 
0170 2628524 per WhatsApp oder SMS 
oder per E-Mail an: kraemldominick@gmail.
com möglich.
Bitte bei der Anmeldung die Personenzahl, 
die Namen der Personen und das Alter mit 
angeben. Wichtig ist auch, bei der Anmel-
dung die Telefonnummer der Eltern mit 
anzugeben, falls ihre Kinder unbeaufsichtigt 
mitfahren. 
Mitnahme von Kindern unter 14 Jahren nur 
mit Begleitung von Erziehungsberechtigten 
möglich. Jugendliche über 14 Jahren dürfen 
auf eigene Verantwortung mitfahren.  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

JU GRAFENWÖHR
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Wertvoller Dienst an der Gesellschaft 
Junge Union entsorgt Christbäume 

So sicher wie der Weihnachtstag ist die Abho-
lung der Christbäume durch die Junge Union. 
Vorsitzender Florian Placzek ist zufrieden und 
hat mit seinem Team wieder aufregende Dinge 
erlebt.Bei klirrender Kälte war die Junge Union 
wieder im Stadtgebiet unterwegs. Der Anlass 
ist die alljährliche Abholung und Entsorgung 
der Christbäume nach der Adventszeit. Vorsit-
zender Florian Placzek war froh sich auf seine 
Leute wie immer verlassen können.

“Wir haben etwa 330 Bäume eingesammelt, das 
war etwas mehr als im vergangenen Jahr, sagt 
Placzek. Für Bürgermeister Edgar Knobloch ist 
die Aktion ein “wertvoller Dienst an der Gesell-
schaft”. Vor allem honorierte er, dass die Junge 
Union dieses Jahr ein “Komplettpaket” angebo-
ten hatte: “Die Junge Union hat erstmals Bäume 
verkauft und wie immer abgeholt und entsorgt.”

Dabei hat der Politiknachwuchs wie immer viele 
lustige Sachen erlebt: “Einmal wurden wir mit 
Schnäpsen von den Anwohnern begrüßt. An 
einem Baum hingen sogar noch die Christ-
baumkugeln.”

Viele Firmen aus dem Stadtgebiet unterstützten 
die Junge Union durch das Bereitstellen ihrer 
Lkws. Landwirt Johannes Rupprecht kümmerte 
sich um die Verarbeitung durch das Häckseln 
der Bäume.

Bild und Text: Stefan Neidl

JU-Vorsitzender Florian Placzek (5. von links) und sein Team entsorgten 330 Bäume aus dem Stadt-
gebiet. CSU-Ortsvorsitzende, dritte Bürgermeisterin Anita Heßler und Bürgermeister Edgar Kno-
bloch (von rechts) lobten die Aktion des CSU-Nachwuchses. 

DEINE

.

DEINEDEINE

Wir an deiner Seite.
LEBEN    LINIEN.LEBEN    LINIEN.

Wir haben ein 
Startgeschenk 
für dich! 
Einfach, 
weil du da bist!

Sparkassenkundin 
Barbara aus Kohlberg 
mit ihrem Mann Lukas
und Sohn Andreas

Die ganze Geschichte auf 
vspk-neustadt.de/giro

Grafenwöhr im Winter 1910, fotografi ert vom Birka
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Familien- und Jugendski-
fahrt der Pistenschwinger

Der Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth 
lädt am Faschingswochenende vom 9. bis 11. 
Februar 2024 zur Familien- und Jugendski-
fahrt ein. Ziel der Fahrt ist die Skiwelt Amade, 
übernachtet wird im Jugendgästehaus Stei-
ner in Eben. Die Preise für die Fahrt sind 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder je 
nach Jahrgang gestaffelt und auf der Home-
page „www.pistenschwinger.de“  ersichtlich. 
Im Preis sind Leistungen wie die zwei Über-
nachtungen im Mehrbettzimmer mit Halb-
pension, Hin- und Rückfahrt im modernen 
Reisebus, täglicher Transfer ins Skigebiet 
mit Skibus, Kaffee, Tee,  Kakao, und Kuchen 
am Anreisetag im Bus enthalten, der Skipass 
wird im Skigebiet separat kassiert. Der Ski-
club Pistenschwinger bietet vor Ort während 
der zwei Tage Skikurse an, die Teilnehmer-
zahl hierzu ist begrenzt. Der Preis für den 
Skikurs an den zwei Tagen beträgt 55 Euro. 
Die Teilnehmer müssen Grundkenntnisse 
beherrschen, Anfänger sind nicht möglich, 
Mitgliedschaft im Skiclub ist aus versiche-
rungstechnischen Gründen erforderlich. 
Abfahrt ist am Freitag 9.Februar 2024 um 14 
Uhr in Gössenreuth an der Kapelle, Rück-
kehr am Sonntag, 11.02.2024 gegen 23 Uhr. 
Anmeldung ist ausschließlich über die Home-
page „www.pistenschwinger.de“ möglich, dort 
gibt es auch weitere Infos.

Der Aufgabenbereich umfasst:

Inspektion, Wartung, Instandsetzung und Verbesserung der elektrischen 
Anlagen und Betriebsmittel im Bereich der Abwasserbeseitigung.

Wir bieten Ihnen:

- Entgelt analog den Bestimmungen des TVöD
- betriebliche Altersversorgung
- einen krisensicheren Arbeitsplatz 
- sowie diverse Zusatzleistungen analog des öffentlichen Dienstes 

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbeten bis zum 
15. März 2024 an die Stadtwerke Grafenwöhr, Pechhofer Straße 18, 
92655 Grafenwöhr.

Die Stadtwerke Grafenwöhr beabsichtigen, 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Elektroniker/in für Betriebstechnik (m/w/d)

einzustellen.

Ausstellungen der 
Fotofreunde

Eschenbach/Grafenwöhr 

Vorankündigung 
Die diesjährigen Ausstellungen der Foto-
freunde Eschenbach-Grafenwöhr finden am 

Sonntag, 17. März 2024
im Jugendheim In Grafenwöhr und am 

Sonntag, 24. März 2024
in der Stadthalle in Kemnath statt.
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Grafenwöhr feiert Sankt Sebastian
Dass der Stadtfeiertag in diesem Jahr auf einen 
Samstag fi el, führte zu sehr reger Teilnahme 
am Sebastianstag. Am 20. Januar hatten sich 
bereits am Morgen Feuerwehr, Stadtrat, Kol-
pingsfamilie, Vertreter der US-Armee und viele 
weitere Vereine und Ehrenamtliche am Markt-
platz versammelt um das im Jahr 1731 abge-
gebene Pestgelübde der Vorfahren zu ehren. 
Die Grafenwöhrer hatten damals zum Heiligen 
Sebastian gebetet, er möge die Pest aus Gra-
fenwöhr vertreiben. Und tatsächlich hatte das 
Leid bald ein Ende. Seither ist Sankt Sebastian 
in Grafenwöhr Feiertag.
Gemeinsam zogen die Abordnungen ein in die 
bis auf den letzten Platz gefüllte Alte Pfarrkir-
che. Pfarrer Daniel Fenk stellte in seiner Predigt 
heraus, dass auch in heutigen Zeiten, in denen 
viele Krisen den Menschen Sorgen bereiten, 
Trost und Inspiration beim Heiligen Sebastian 
zu fi nden sind. Der Grafenwöhrer Stadtpatron 
war schon im dritten Jahrhundert mutig für 
seinen Glauben eingestanden und glaubte, 
dass Gewalt niemals siegen würde.
Im Anschluss an den Gottesdienst verteilte 
die Kolpingsfamilie an der Pestsäule Tee und 
eigens gebackene und gesegnete Sebastians-
pfeile. Viele Grafenwöhrer ließen die Feier-
lichkeiten beim Frühschoppen ausklingen und 
besuchten auch die Andacht am Nachmittag.

Bildrechte: Stadt Grafenwöhr

Nachruf 
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung TuS/
DJK Grafenwöhr vom Tod seines langjährigen 
Mitgliedes 

Baptist Wächter 
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr am 
01.12.1974 bei, auch nach der Fusion blieb er 
der SV TuS/DJK Grafenwöhr treu und war 50 
Jahre Mitglied in unserem Verein.   
Dem Verstorbenen wird die SV TuS/DJK Gra-
fenwöhr stets ein    ehrendes Gedenken bewah-
ren. 

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr 
Thomas Reiter 

1.Vorstand

SV
FASCHINGSFFFFFAAAAAAAAAAAAASSSSSSSSSCCCCCHHHHHHHHHHHIIIIIIIIINNNNNGGGGGSSSSS

PARTY

SONNTAG 11. FEBRUAR 2024 AB 14:00 UHR

EINTRITT 3€
MIT DJ MINI

MONTAG 12 FEBRUAR 2024 AB 20:00 UHR
AUFTRITT DER

DIAMOND DANCERS

AUFTRITT DER TANZMÄDELS MASKENPRÄMIERUNG
UND SPIELEEINTRITT FREI

NNTAG 11. FEBRUAR 2024 AB 14:00 U
T DER TANZMÄDELS Ä

UND SPIELEEINTRITT FREI

MIT DJ MINI
MONTAG 12 FEBRUAR 2024 AB 20:00 UHR

AUFTRITT DER

IM SPORTPARK GRAFENWÖHR

Rege Teilnahme auch beim Kirchenzug am Sebastianstag

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Michaelskirche in Grafenwöhr
04.02. um 10.00 Uhr Gottesdienst
11.02. um 10.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl – im Anschluss Kirchenkaffee
25.02. um 10.00 Uhr Gottesdienst 

Altöttingkapelle in Pressath
18.02. um 10.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste in den Seniorenheimen
19.02. um 15 Uhr Seniorenheim Gmünd
21.02. um 14 Uhr Seniorenheim Grafenwöhr

Taufen
Aktuell gibt es monatlich einen Taufgottesdienst 
am Samstag um 15 Uhr, in dem mehrere Taufen 
stattfinden können.
Taufsamstag 10.02.2024 
Taufsamstag 23.03.2024 
Taufsamstag 20.04.2024 
Anmeldungen und nähere Infos bei Pfr. 
Berthold, im Pfarramt (Tel. 09641/2218)
oder per E-Mail:
pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de

Krabbelgruppe
Einmal in der Woche treffen wir uns, um mitein-
ander zu singen, spielen, basteln und was sonst 
noch Freude macht.
Alle Kinder von 0-3 Jahren sind herzlich willkom-
men!
Nähere Infos bei Franziska Berthold, Tel.: 
0175/6438297

Stellenausschreibung
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Grafenwöhr-
Pressath sucht zum 1.3.2024
eine/n Mesner/in und Reinigungskraft (m/w/d)
Für die Mesner- und Reinigungsdienste in Gra-
fenwöhr (7,5 WStd).
Nähere Infos unter www.grafenwoehr-evange-
lisch.de , bei Pfr. Berthold im Pfarramt unter Tel.: 
09641/2218 oder thomas.berthold@elkb.de

Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie bitte 
unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

Stille Anbetung
Am Freitag, 02.02. laden wir von 13 bis 14 Uhr 
wieder herzlich zur stillen Anbetung in die Frie-
denskirche ein. In der Eucharistischen Anbe-
tung darf man Jesus Christus selbst begegnen, 
verborgen in der Gestalt des gewandelten 
Brotes.
Lichtmesse – Erteilung Blasiussegen
Am Freitag, 02.02. feiern wir das Fest Mariä 
Lichtmess. Beginn des Gottesdienstes mit Ker-
zenweihe ist um 18:30 Uhr in der St. Ursulakir-
che (Friedhofkirche). Von dort aus ziehen wir 
dann zur Friedenskirche und setzen den Gottes-
dienst fort. Die Kollekte bei diesem Gottesdienst 
ist für die Kerzen, die das ganze Jahr über in der 
Kirche gebraucht werden. Am Ende des Gottes-
dienstes wird der Blasiussegen erteilt. 
Herzlich laden wir auch alle Erstkommu-
nionkinder zu diesem Gottesdienst ein. 
Am Samstag, 03.02. ist der Gedenktag des hei-
ligen Bischof Blasius. Rund um diesen Tag wird 
vielerorts der Blasiussegen, der in besonderer 
Weise gegen Halskrankheiten erbeten wird, 
gespendet. In unserer Pfarrei besteht ebenfalls 
die Möglichkeit den Blasiussegen zu empfan-
gen, nach den hl. Messen am 02.02., 03.02. 
und 04.02.  
90. Geburtstag Pfarrer i. R. Bayer
Am Samstag, 03.02. feiern wir um 14 Uhr in 
der Friedenskirche eine Dankmesse anlässlich 
des 90. Geburtstages von Pfarrer i. R. Bayer. 
Anschließend sind Alle in das Jugendheim zu 
Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen. Pfarrer 
Bayer bittet anstelle von Geschenken um eine 
Spende für die hungernden Kinder im Sudan. 
Spendenkonto DE47 7706 9764 0404 0012 30 
- Verwendungszweck: „90. Geburtstag Pfarrer 
Bayer“. Die Vorabendmesse in der Friedenskir-
che um 18 Uhr entfällt aufgrund der Geburts-
tagsfeierlichkeiten.
Vorstellung der Erstkommunionkinder
Am Sonntag, 04.02. werden sich unsere Erst-
kommunionkinder in der hl. Messe um 10 Uhr 
in der Friedenskirche der Pfarrgemeinde vor-
stellen.
Aschermittwoch – Segnung und Auflegung 
des Aschekreuzes
Am Mittwoch, 14.02. feiern wir das Fest Ascher-
mittwoch mit Segnung und Auflegung des 
Aschekreuzes. Dazu laden wir die Schüler um 
16.30 Uhr zu einem Wortgottesdienst in die 
Friedenskirche ein. Für die Erwachsenen ist um 
18.30 Uhr in der Maria Himmelfahrtskirche ein 
Gottesdienst mit Segnung und Auflegung der 
Asche. 
Einsendeschluss für den Osterpfarrbrief
Am Donnerstag, 29.02. (!) ist Einsendeschluss 
für Beiträge und Messintentionen im Osterpfarr-
brief. Was danach eingeht, kann leider nicht 
mehr berücksichtigt werden! Der Zeitraum, über 
den sich der Osterpfarrbrief erstreckt, ist vom 
24. März bis 28. April 2024. 
Weitere Hinweise finden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Frauenfasching

Zu alljährlichen Faschingsfeier laden wir am 
Montag, den 05. Februar 2024 wieder in den 
großen Saal des Jugendheims ein. Alle Frauen 
sind herzlich willkommen. Markus Brand spielt 
zum Tanz. Freuen sie sich auf lustige Einlagen 
der Vorstandschaft. Für Speisen und Getränke 
ist gesorgt. Der Eintritt beträgt 5,00 Euro. Keine 
Platzreservierung. Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 
19.30 Uhr. Masken erwünscht.

Seniorenfasching

Am Mittwoch, den 07. Februar 2024 laden 
wir unsere Senioren herzlich zur diesjährigen 
Faschingsfeier in den großen Jugendheimsaal 
ein. Kaffee, Wein, Musik sowie lustige Einlagen 
warten auf sie. Beginn: 14.00 

Gedächtnistraining

Die Frauen der Seniorenrunde laden am Mitt-
woch, den 14. Februar 2024 (Aschermittwoch) 
um 14.00 Uhr wieder herzlich zur Gruppe „Gei-
stig fit bleiben“ in den kleinen Jugendheimsaal 
ein. Auch Nichtmitglieder sind jederzeit will-
kommen. 

Trauercafe

Am Dienstag, den 20. Februar 2024 ist um 
14.00 Uhr im kleinen Jugendheimsaal Zusam-
menkunft der Teilnehmer am Trauercafe. 
Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Einladung: Steckerlfisch-
Genuss zum guten Zweck!

Am Karfreitag, 29. März 2024 wird zwischen 
11:00 und 14:00 Uhr vor der alten Laurentius-
Kirche in Hütten gegrillter Fisch auf Vorbestellung 
angeboten.
Auf Holzkohle zubereitete Forelle oder Makrele, 
serviert mit Bauernbrot. Der gesamte Erlös wird 
zum Erhalt der Laurentius-Kirche gespendet. Vor-
bestellungen bis spätestens 22. März 2024 unter: 
steckerlstammtisch@gmx.de oder telefonisch 
unter 0151-40512053.

Steckerl-
Stammtisch
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Kursangebot Hospizhelfer/-in:
Neu ab 23. Februar 2024 im Mehrgenerationenhaus

Jeder Mensch hat das Anrecht darauf, bis zu 
seinem letzten Atemzug ein würdiges Leben 
zu führen. Das ist ein essenzieller Gedanke 
der hospizlichen Begleitung sterbender und 
schwerkranker Menschen sowie ihrer An- und 
Zugehörigen. 

Wenn Sie bereit sind, einen Teil Ihrer freien 
Zeit Menschen zu schenken, die am Ende 
ihres Lebensweges stehen und wenn sie sich 
vorstellen können Menschen zu begleiten, die 
sich in einer außergewöhnlichen schwierigen 
Lebenssituation befi nden, werden Sie erken-
nen, dass dies stets auch eine persönliche Wei-
terentwicklung bedeutet. Diese einzigartigen 
Berührungspunkte ermöglichen eine lebendige 
und ganzheitliche Hospizarbeit. Mit einen Qua-
lifi zierungskurs werden Sie auf die Aufgaben 
in diesem besonderen Ehrenamt vorbereitet. 
Dazu gehört auch die Auseinandersetzung mit 
den Themen: Sterben, Tod und Trauer, aber 
auch der Umgang mit den eigenen Grenzen 
zum Schutz vor Selbstüberlastung.

Der Kurs beginnt am 23. Februar 2024, umfasst 
ca. 120 Unterrichtsstunden und endet im 
November 2024.

Veranstaltungsort ist das Mehrgenerationen-
haus in Grafenwöhr.

Die Kursgebühr beträgt 120 €, darin enthalten 
sind alle Kursmaterialien sowie Verpfl egung. 

Gerne steht Ihnen der Ambulante Hospizdienst 
Weiden-Neustadt/WN für ein unverbindliches 
Vorgespräch bzw. zur Anmeldung und weiterer 
Auskunft gerne zur Verfügung.

Ambulanter Hospizdienst Weiden-Neustadt/
WN – Malteser e. V.

Telefon: 09602/3062050

E-Mail: hospizdienst.weiden@malteser.org

Erster Bürgermeister Edgar Knobloch (hinten rechts) freut sich über das neue Kursangebot im 
Mehrgenerationenhaus, und dankt den Damen vom Ambulanten Hospizdienst, (v.l.n.r.) Regina Bitt-
ner (Ausbildung), Kerstin Hörl (stellv. Leitung ambulanter Hospiz) und Elfriede Dollhopf (Koordinato-
rin Ausbildung) sowie Anja Zankl (MGH-Koordinatorin), für deren Engagement.

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!
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Mit Maria Hutzler
Wer mit der Verdienstmedaille des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik ausge-
zeichnet worden ist, der hat viel für das 
Allgemeinwohl bewegt. Das darf auch Maria 
Hutzler für sich in Anspruch nehmen, der 
diese Ehre schon 2008 zu teil geworden ist. 
Sie hat sich nämlich jahrzehntelang ehren-
amtlich in der katholischen Pfarrei Grafen-
wöhr eingebracht. „Ich habe in Grafenwöhr 
so viele nette Menschen kennengelernt und 
mit allen gut zusammengearbeitet“, freut sie 
sich über ihr Geleistetes und die unzähligen 
Ehrungen.

Die 86-Jährige, in Hirschau geboren und in 
der Kaolinstadt mit fünf Geschwistern auf-
gewachsen, kam schon mit 14 Jahren nach 
Grafenwöhr. Sie folgte ihrer älteren Schwe-
ster in das Hotel Meiler, die dort bereits 
eine Anstellung gefunden hatte. Die Arbeit 
entsprach ihrem Naturell, denn sie liebte 
damals schon den Umgang und die Gesprä-
che mit den Menschen und erwies sich als 
geschäftstüchtig. „Ich war immer unter 
Leuten und konnte mit allen gut umgehen“, 
beschreibt sie ihre Freude an der gewiss 
nicht einfachen Arbeit. Durch ihr christli-
ches Elternhaus war sie bereits in Hirschau 
in eine katholische Mädchengruppe einge-
bunden. In einer ähnlichen Gruppe fand sie 
auch in Grafenwöhr schnell Anschluss.

Sechs Jahre war sie in dem Hotelbetrieb 
angestellt, als sie ihren Hans kennenlernte 
und diesen bereits als 20-Jährige heiratete. 
Ihre Familie besteht heute aus drei Kin-
dern, sechs Enkeln und sechs Urenkeln. 
Ihr Mann verstarb bereits 2017, wobei sie 
ihn in den letzten achteinhalb Jahren pfle-
gen musste. Davor pflegte sie bereits zehn 
Jahre lang ihre Schwiegermutter und etwa 

sechs Monate lang ihren Schwiegervater. 
Dass sie trotz Familie und der Pflegetätig-
keiten sich so für ihre Ehrenämter einsetzen 
konnte, verdankt sie hauptsächlich ihrem 
Ehemann bevor der erkrankte. „Er war ein 
guter Mensch und hat mir überall geholfen“, 
lobt sie ihn heute noch.  

46 Jahre im Kirchenchor

Eine Leidenschaft von Maria Hutzler ist 
der Gesang. „Ich habe ein unheimliches 
Musikgehör und schon als Mädchen gerne 
und viel gesungen. Ich hätte auch gerne 
ein Instrument gelernt wie etliche meiner 
Geschwister, doch das war damals nicht 
möglich“, sagt sie über ihr großes Hobby. So 
war es beinahe selbstverständlich, dass sie 
1963 in den Grafenwöhrer Kirchenchor ein-
trat und dort 46 Jahre lang bei Gottesdien-
sten, Hochzeiten und Beerdigungen zum 
festen Bestandteil gehörte. Eine Erkran-
kung mit Operation bremste sie 2009 aus. 
Heute ist sie vor allem deswegen traurig, 
weil es überhaupt keinen Kirchenchor mehr 
gibt. „Das tut mir weh“, beklagt sie sich. „Es 
ist ein Schrank voller Noten vorhanden“, 
fügt sie hinzu.

Bücherei aufgebaut

Das zweite ehrenamtliche Standbein von 
Maria Hutzler gehörte der katholischen 
Pfarrbücherei. Deren Leitung übernahm 
sie 1967 von Susanne Specht, unterstützt 
wurde sie über die vielen Jahre lang von 
Herma Schultes und Eva Pappenberger. 
„So etwas kann man nicht alleine machen“, 
bedankt sie sich für die Mitarbeit der beiden. 
„Zu dieser Arbeit zählen ja nicht allein die 
zwei mal zwei Stunden Öffnungszeiten 
wöchentlich mittwochs und samstags, 
da muss zusätzlich viel Freizeit geopfert 
werden für die Sauberkeit und Ordnung in 
den Räumen und besonders für die Aus-
wahl neuer Bücher“, sagt sie über den Zeit-
aufwand. Maria Hutzler hat aber auch ihr 
Leben lang viel gelesen und konnte deshalb 
viele Ratschläge bei der Buchwahl geben. 
Das waren am Ende ihrer Tätigkeit zwi-
schen 4000 und 5000 Exemplaren, ange-
fangen von Romanen über Sach-, Kinder, 
Koch- oder Bastelbücher bis hin zu Spielen. 
„Angefangen haben wir mit einem Regal 
voll Bücher. Das wurde durch intensive 
Werbung, Spenden und die Unterstützung 
der Stadt ständig ausgebaut. Und das läuft 
auch heute noch so“, weiß sie von der Wei-
terleitung der Bücherei durch Doris Bau-
mann und Kornelia Bauer.

Seniorenrunde gegründet

Eingeführt hat Maria Hutzler 1971 auch die 
Altenrunde der Pfarrei und diese bis 1994 
betreut. Einmal monatlich war somit für die 
Senioren etwas geboten. Von November bis 
April gab es gesellige Nachmittage mit Vor-
trägen im Jugendheim, von Mai bis Oktober 
Tagesfahrten, wobei die Ausflüge auch über 
die Oberpfalz hinaus führten. Bei der Pla-
nung und auch Durchführung erwähnt sie 

heute noch die großartige Unterstützung 
von Kaplan Konrad Baierl und danach von 
Pfarrer Hans Bayer. Darüber hinaus hat sie 
regelmäßig kranke Mitbürger in Kranken-
häusern und Seniorenheimen besucht. „Das 
war alles wie eine Familie. Als ich damit auf-
gehört habe, hat mir das wehgetan“, damit 
gibt sie preis, mit wieviel Herzblut sie diese 
Aufgaben wahrgenommen hat. Später hat 
der katholische Frauenbund die Betreuung 
der Senioren übernommen.

Frauenbund-Fasching eingeführt

Aber auch in diesem Frauenbund war Maria 
Hutzler als zweite Vorsitzende von 1968 bis 
1976 und als erste Vorsitzende von 1976 
bis 1984 intensiv eingebunden. Die Füh-
rung hat sie von Erna Regler übernommen 
und an Johanna Wohlmann weitergegeben. 
Damals gab es noch den Mütterverein, der 
zum Frauenbund gehörte, aber mittlerweile 
nicht mehr existiert. Die Mitgliederzahlen im 
Frauenbund sind unter ihren Fittichen deut-
lich angestiegen und betrugen zuletzt knapp 
170. Die Anschaffung einer eigenen Fahne 
gehörte ebenso zu den Taten Hutzlers wie 
die Einführung des Frauenbund-Faschings, 
der sich immer mehr zu einem Publikums-
liebling entwickelte mit regelmäßigen Auf-
tritten der Vorsitzenden auf der Bühne.

Selbst das ist noch nicht alles, wofür sich 
Maria Hutzler engagierte. Ihr war es auch 
nicht zuviel, vier Jahrzehnte lang für das 
Priesterhilfswerk und für den Mütterverein 
sowie 25 Jahre lang für die Caritas zu sam-
meln – und das zweimal jährlich. Auch nach 
der Eröffnung des Michaelswerks gehörte 
sie 25 Jahre lang dem Beirat an, aus dem 
sie erst 2018 ausgeschieden ist. Wieviel 
Geld das alles gekostet hat, darüber schüt-
telt sie heute noch den Kopf. Gleichzeitig 
sagt sie aber stolz: „Alles war es wert. Die 
gesamte Anlage ist ein Segen.“

Wenn Maria Hutzler heute auf ihre langjäh-
rigen ehrenamtlichen Aktivitäten zurück-
blickt, erwähnt sie strahlend: „Das alles 
habe ich gerne gemacht mit viel Freude 
und mit viel Liebe.“ Aus gesundheitlichen 
Gründen kann sie das Haus kaum mehr ver-
lassen, die vielen Schmerzen lassen auch 
keine Kirchenbesuche mehr zu. So freut sie 
sich schon darauf,  wenn das Wetter wieder 
ein Verbleiben auf ihrer schönen Terrasse 
zulässt.

Sechs Fragen
an Maria Hutzler

1. Was macht Grafenwöhr für Sie beson-
ders lebenswert?

Die vielen netten Leute, die ich kennenge-
lernt habe, ich habe jeden gerne gehabt. 

2. Wo ist für Sie das schönste Fleckchen 
in Grafenwöhr?

Unsere Sonntagsspaziergänge führten 
stets über das Schützenheim auf den Birka 
mit der herrlichen Aussicht über Grafenwöhr 

Maria Hutzler.   Bild: privat
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und den Übungsplatz und dann zur Marien-
grotte auf dem Annaberg.

3. Was vermissen Sie in Grafenwöhr. 
Was sollte verbessert werden?

Mir fehlt nichts. Für mich ist alles da, was 
man braucht.

4. Wie finden sie das Angebot für Freizeit 
und Kultur in Grafenwöhr?

Ich glaube, dass unter den zahlreichen 
Angeboten für Jeden etwas dabei ist. Wer 
was machen will, kann viel tun.

5. Welche Sehenswürdigkeit würden Sie 
einem Besucher in Grafenwöhr (oder der 
näheren Umgebung) unbedingt zeigen?

Ich würde den Tag der offenen Türe nutzen 
und das Michaelswerk zeigen. Denn was 
dort für benachteiligte Kinder geschaffen 
wurde, ist einmalig und ein Segen. Ich finde 
auch, dass unsere tollen Kirchen immer 
einen Besuch wert sind.

6. Mit wem würden Sie gerne eine Tasse 
Kaffee trinken?

Mit meinen leider verstorbenen Mitarbeite-
rinnen bei allen Freizeitaktivitäten.

Text: Willi Dötsch

Baptist Wächter
* 25. September 1936     

† 06. Januar 2024

Ein herzliches "Vergelt`s Gott"
allen, die unseren lieben Verstorbenen auf seinem letzten Weg begleitet haben. 
Herzlichen Dank allen, die ihm durch Gebet, Wort, Schrift, Blumen und Spenden 
für die Caritas Tagespflege Arche die letzte Ehre erwiesen haben.

Besonders danken wir:

• H.H. Stadtpfarrer Daniel Fenk für die würdevolle Gestaltung 
  des Trauergottesdienstes mit musikalischer Umrahmung 

• Frau Maria Zitzmann für das Beten des Rosenkranzes 

• dem Team der Caritas Sozialstation und der Arche Grafenwöhr 

• den Vereinsabordnungen und der Stadtkapelle 

• allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten

Grafenwöhr, im Januar 2024 In liebevoller Erinnerung
Deine Barbara mit Söhnen und Familien

Winter in Grafenwöhr um 1910 mit Blick auf das ehem. Stadttor und das Kastenhaus
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Letzter Einsendetag:
für Vereinsbeiträge 20. Februar 2024
für Anzeigen 22. Februar 2024

Nächster Erscheinungstag:
1. März 2024

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

1 = Altstadt-Apotheke, Pressath
2 = Stadt-Apotheke, Eschenbach
3 = Stadt-Apotheke, Grafenwöhr
      Franken Apotheke, Weidenberg
4 = Apotheke Schug, Eschenbach
5 = Apotheke Speichersdorf
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7 = Vorstadt-Apotheke, Kemnath
8 = Apotheke Schug am Turm, Kemnath
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Ein herzliches Vergelt`s Gott
allen, die die Verstorbene auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 
Herzlichen Dank auch allen, die ihr durch Gebet, Wort, 
Schrift und Blumen die letzte Ehre erwiesen haben.
Besonderer Dank gilt:
• H.H. Stadtpfarrer Daniel Fenk für die Aussegnung, die 
  würdevolle Gestaltung des Requiems und die tröstenden
  persönlichen Worte
• dem Organisten Herrn Ludwig Reichl mit Sopranistin sowie
  den Ministrantinnen für ihren Dienst am Altar
• der Praxis Dr. Schultes/Tilgener für die gute hausärztliche 
  Betreuung
• der Caritas für die medizinische Betreuung
• der Nachbarschaft sowie den Verwandten, Freunden und
  Bekannten für die lieben Worte und Gesten

                              Grafenwöhr, im Dezember 2023, 
                              Familie Schultes im Namen aller Verwandten                             

Gisela Schultes
Geb. 14.09.1929
Gest. 14.12.2023

Manfred Richter
* 21. November 1943     
† 18. Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Edelgard
Deine Tochter Liane mit Jens
Deine Enkelkinder Daniel und Julia mit Familien
Im Namen aller Verwandten

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familien- und 
Freundeskreis stattgefunden.
Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Größe: 13 x 9 cm
Ausgabe: 01. Februar 2024

N A C H R U F
Die Stadt Grafenwöhr trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Georg Bräutigam
„Sechser-Schorsch“

welcher im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Herr Bräutigam war während seiner 18-jährigen Zugehörigkeit bis zu seinem
Ruhestand im Jahre 1999 als Maurer und stellvertretender Vorarbeiter im städtischen 
Bauhof beschäftigt. Während dieser Zeit hat er viele städtische Baumaßnahmen mit 
begleitet und umgesetzt.

Durch sein hervorragendes Fachwissen und seine hilfsbereite von Menschlichkeit 
geprägte Art hat er sich bei den Mitarbeitern sowie Bürgern Anerkennung und 
Wertschätzung erworben.

Wir werden Herrn Bräutigam stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Grafenwöhr, im Januar 2024

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Moderne Gewerbehalle zu vermieten 
Grafenwöhr, Im Gewerbepark, 279qm, evtl. 
teilbar, WC, beheizt, Stellplätze, 7,20€/qm + 
NK + MwSt.
0170-1136242

Kleinanzeigen
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Sonderangebote
 Februar 2024

                                 vom 05.02. - 16.02.2024 vom 19.02. - 01.03.2024

Lorem Ipsum
                                     
Schweine Schulter                                        
ohne Bein mit Schwarte                        1kg     5,90
Sauerbraten nach Hausfrauen Art eingelegt      1kg  14,50                                  
Pfälzer Leberwurst im Hörnchen          100g     -,89
Jagdwurst                         100g     -,99
Käsekrainer/Käseknacker Käsekrainer/Käseknacker kräftig-würzig    100g    1,19
Bauernsalami  Kal. 60                 100g    1,29
Puten-Krakauer in der Leinenbutte                 100g    1,29
Bauernschinken
hell oder dunkel heißgegart                                         100g    1,49

  

Schweine-Schnitzel                                       
aus der Oberschale auch küchenfertig paniert          1kg     7,90      
Querrippe                                         
mit Bein “für die kräftige Suppe”                           1kg     9,50 
Hausmacher Leberwurst grob           100g     -,99
Kassler gekocht o. B. mager              100g     1,19
Wiener Wiener “die knackigen”                   100g     1,19
Puten-Römerbraten grob “rein Putenfleisch”   100g     1,29
Chili-Salami   “die scharfe”                   100g   1,39
Honigschinken gekocht                   100g     1,39 
     

  

Tortellini-Salat hausgemacht              100g     -,85         

Gouda 45% Fett i. Tr.                        100g     -,99
             

Nudelsalat hausgemacht                           100g     -,79   

Emmentaler 45% Fett i. Tr.                     100g    1,39
       

Orig. Bay. Weißwurst                                                        
Beutel: 300g (5x60g)                                     Pckg.    2,65
                                               (8,83€/kg)  

Bauernbratwurst heiß zum Kraut & kalt zur Brotzeit
Beutel: 300g (3x100g)                              Pckg.    2,95
                                      (9,83 €/kg)  

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten

Die Regens-Wagner-Stiftung Michelfeld sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Eschenbach i. d. Opf. eine*n

Pfl egefachhelfer*in (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit,
alternativ pfl egerische Hilfskraft (m/w/d) mit 
Bereitschaft zur berufsbegleitenden Weiterqualifi kation.

Ihre Aufgabe:
• Unterstützung, Betreuung, Pfl ege und Förderung von Menschen mit 

Behinderung im Alter und mit Demenzerkrankungen

Ihr Profi l: 
• Interesse an der Arbeit mit und für Menschen mit Behinderung
• Belastbarkeit, Flexibilität, Humor

Wir bieten Ihnen: 
• wertschätzende Mitarbeit in einem erfahrenen Team
• Vergütung und Leistungen nach den AVR des deutschen      

Caritasverbandes
• Attraktive Zusatzleistungen

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte schrift-
lich an Regens Wagner Michelfeld, Peter Miltenberger, 
Klosterhof 2-10, 91275 Auerbach oder per E-Mail an 
rw-michelfeld@regens-wagner.de. 
Für weitere Informationen melden Sie sich gerne telefonisch unter der 
Tel. 09645 9185-270.

Die Regens-Wagner-Stiftung Michelfeld sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Eschenbach i. d. Opf. eine*n

Gerontopsychiatrische Fachkraft (m/w/d) 
in Vollzeit

Ihre Aufgabe:
• Unterstützung, Betreuung, Pfl ege und Förderung von Menschen mit 

Behinderung im Alter und mit Demenzerkrankungen

Ihr Profi l: 
• Interesse an der Arbeit mit und für Menschen mit Behinderung
• Belastbarkeit, Flexibilität, Humor
• Abgeschlossene Ausbildung zur Altenpfl egefachkraft
• Zusatzausbildung zur Gerontopsychiatrischen Fachkraft

Wir bieten Ihnen: 
• wertschätzende Mitarbeit in einem erfahrenen Team
• Vergütung und Leistungen nach den AVR des deutschen      

Caritasverbandes
• Attraktive Zusatzleistungen

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte schrift-
lich an Regens Wagner Michelfeld, Peter Miltenberger, 
Klosterhof 2-10, 91275 Auerbach oder per E-Mail an 
rw-michelfeld@regens-wagner.de. 
Für weitere Informationen melden Sie sich gerne telefonisch unter der 
Tel. 09645 9185-270.




